Abwasserbetrieb der Stadt Billerbeck Billerbeck, 28. November 2013

Sitzungsvorlage

fur den Betriebsausschuss

Datum: 26.11.2013

TOP: 3 offentlich

Betr.: Starkregenereignis am 20. Juni 2013
hier: NotUberlauf am Asylantenheim

Bezuq: Sitzung des Betriebsausschusses am 27.06.2013 TOP 2

Hohe der tatsachl./voraussichtlichen Kosten: 50.000,00 €

Finanzierung durch Mittel bei der HHSt.: 11030.09110000
Uber-/auRerplanméRige Ausgabe in Hohe von Euro:
Finanzierungs-/Deckungsvorschlag:

X Beschlussvorschlag: [] Beschlussvorschlag fiir den Rat:

Sie im Sachverhalt vorgestellte Planung zur Schaffung eines Notuberlaufes fur
Starkregenereignisse im Bereich der Osterwicker Stral3e ist in 2014 umzusetzen.

Sachverhalt:

In der Sitzung am 27. Juni 2013 wurde unter TOP 2 bereits Uber das Starkregener-
eignis am 20. Juni 2013 berichtet.

Das Ereignis am 20. Juni 2013, an dem 76 |/m2 Niederschlag in einer Stunde in Bill-
erbeck zu verzeichnen war, ist als Starkregenereignis einzustufen, das statistisch
betrachtet ein deutlich starkeres Ereignis war als ein hundertjahriger Regen entspre-
chend der Einstufung des Kostra-Atlasses der DWA.

Seitens des Abwasserbetriebes der Stadt Billerbeck besteht grundsatzlich im Rah-
men der Abwasserbeseitigungspflicht kein Grund, die Dimensionierung der Abwas-
seranlagen oder die Gestaltung der Stral3enoberflachen an derartige Ereignisse an-
zupassen, da diese aufgrund der Menge und des Ausmal3es nicht beherrschbar sind.
Gleichwohl kann in einigen besonders gefahrdeten Bereichen untersucht werden, ob
mit Uberschaubarem Aufwand Abhilfe oder Linderung der Auswirkungen derartiger
Starkregenereignisse geschaffen werden kann.



In einem Fall wurde festgestellt, dass durch bauliche Veranderung auf den privaten
Grundstlcken, so z.B. Anheben der Kellerlichtschachtdffnungen und Schaffung einer
Entwasserungsmulde um das Haus, das von der StralRe abflieBende Wasser schad-
los um das Haus herum geleitet werden kann.

In anderen Fallen und hier insbesondere im Bereich der Osterwicker Stral3e neben
dem Regenuberlaufbecken | kann nach Auffassung des Unterzeichners mit der
Schaffung einer Mulde entlang des Asylantenheimes das von der Stral3e Gberstau-
ende Wasser Uber stadtische Grundsticke schadlos zur Berkel abgleitet werden (s.
Anlage 1). Die Bau- und Nebenkosten fiir diese Malinahme betragen rd. 50.000,00 €
und sind im Vermdégensplan fir das Wirtschaftsjahr 2014 bereits berlcksichtigt.
Diesseits wird empfohlen, die Baumaflinahme durchzufiihren, damit die Auswirkun-
gen von Starkregenereignissen im Bereich der Osterwicker Straf3e gelindert werden
kénnen.

Rainer Hein Marion Dirks
Betriebsleiter Blrgermeisterin



	Gremium
	Datum
	Beratungsfolge
	TOPNummer
	Beschluß
	FAuswirkung
	Text3
	Text4
	Kontrollkästchen3
	Beschlußvorschlag
	Kontrollkästchen2
	Sachverhalt
	Anlage

